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EINWOHNER– UND STANDESAMTSSTATISTIK 2006 

 Stand 31.12.2005 Stand 31.12.2006 

Einwohner Hauptwohnsitz 3.587 3.540 

Einwohner Wohnsitz   128    146 

Gesamteinwohner 3.715 3.686 

Geburten     49    35 

Trauungen      22    16 

Sterbefälle      43    41 

GRÜN– UND STRAUCHSCHNITT 

Ab 01.01.2007 ist die Entsorgung des 
Grün– und Strauchschnittes bei der Fami-
lie Lehner in Danzenreith UNTERSAGT! 
 

Der Grün– und Strauchschnitt kann jeden 
Montag von 08.00 bis 12.00 Uhr und jeden 
Freitag in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr 
ins Altstoffsammelzentrum gebracht wer-
den. 
 

Der Familie Lehner darf auf diesem Weg 
für die mehr als 10jährige Zusammenarbeit 
gedankt werden! 

KINDERBETREUUNGSBONUS 
56.000 Familien erhielten bisher 21 Millionen Euro 

Das Land OÖ. möchte mit dem OÖ. Kinder-
betreuungsbonus einen weiteren Beitrag erbrin-
gen, um Familie leichter lebbar zu machen. Die 
oö. Familien wurden im Jahr 2006 mit knapp € 7 
Mio. unterstützt. Mit dem OÖ. Kinderbetreuungs-
bonus soll einerseits die Finanzierung von au-
ßerhäuslicher Betreuung erleichtert werden und 
andererseits soll es auch ein Zeichen der Aner-
kennung für selbst erbrachte Leistungen sein. 
 
Insgesamt wurden seit Einführung des Kinder-
betreuungsbonus im Jahr 2004 mehr als 56.000 
Familien mit € 21 Mio. unterstützt. Alleine 2006 
wurden bereits mehr als 15.000 Anträge für den 
OÖ. Kinderbetreuungsbonus positiv erledigt. Der 
Kinderbetreuungsbonus wird nach Vollendung 
des 3. Lebensjahres (36. Monat) bis zum vollen-
deten 6. Lebensjahr (72. Lebensmonat) des Kin-
des ausbezahlt. Eltern von mehreren Kindern, 
die das 6. Lebensjahr noch nicht vollendet ha-
ben, erhalten den OÖ. Kinderbetreuungsbonus 
für jedes Kind. Der OÖ. Kinderbetreuungsbonus 
beträgt jährlich pro Kind € 400,—.  

Die Zuerkennung ist an eine Einkommensgrenze 
gebunden, denn auch die neue Landesunterstüt-
zung sollen nur jene erhalten, die sie auch wirk-
lich brauchen. 
 
D a s  A n t r a g s f o r m u l a r  i s t  u n t e r 
www.familienkarte.at oder am Marktgemeinde-
amt Frankenmarkt erhältlich. 
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„BÖRSE-EHRENAMT“ 
Ein Service des Landes Oberösterreich 

Infos für Bürgerinnen und Bürger 
 
Haben Sie schon einmal mit dem Gedanken gespielt, 
sich freiwillige zu engagieren, wissen aber nicht genau, 
wo ihre Hilfe gebraucht wird? Haben Sie schon mal den 
Wunsch gespürt, in Ihrer Freizeit Ihre besonderen 
Kenntnisse und Fähigkeiten in den Dienst anderer Men-
schen zu stellen, wissen aber nicht, an wen Sie sich 
wenden können? Hatten Sie schon einmal Lust ver-
spürt, etwas ganz anderes zu tun, wissen aber nicht 
genau, welches Angebot hierfür besteht? 
 
Laut einer aktuellen Umfrage sind sehr viele Menschen 
in Oberösterreich bereit, sich ehrenamtlich zu engagie-
ren. Für den letzten Entschluss fehlen jedoch oft die 
notwendigen Informationen. Mit der „Börse-Ehrenamt“ 
informiert das Land Oberösterreich darüber, wo Ihre 
Hilfe gebraucht wird, an wen Sie sich diesbezüglich 
wenden können und in welchen unterschiedlichen Be-
reichen ehrenamtliches Engagement gefragt ist. Aufga-
be der „Börse-Ehrenamt“ ist es, Sie und Ihren Einsatz 
für das Gemeinwohl möglichst praxisnah zu unterstüt-
zen. 
 
Dafür bietet die „Börse-Ehrenamt“ konkret zwei Mög-
lichkeiten an: 
 
Besuchen Sie die Internetseite www.boerse-
ehrenamt.at. Anhand einer regional und thematisch 
gegliederten Datenbank finden Sie mit einfachen Such-
kriterien eine passende Einsatzmöglichkeit für Ihr ehren-
amtliches Engagement. 
 
Schauen Sie außerdem bei der Bürgerservicestelle 
Ihrer Bezirkshauptmannschaft, im Landhaus sowie im 
Landesdienstleistungszentrum vorbei, auch dort erhal-
ten Sie umfassende Informationen darüber, welche 
Möglichkeiten des ehrenamtlichen Engagements für Sie 
besteht. 
 
Das Land Oberösterreich lädt Sie ein, von diesem Ange-
bot „Börse-Ehrenamt“ Gebrauch zu machen und die 
vielen Gesichter des freiwilligen Engagements kennen 
zu lernen. 
 
Übrigens, Ihre Meinung und auch Ihre Anregungen zu 
dem Thema Freiwilligenengagement sind gefragt. Schi-
cken Sie Ihre Beiträge bitte per e-mail an 
praes.post@ooe.gv.at. 

Infos für gemeinnützige Organisationen 
 

An wen richtet sich die „Börse-Ehrenamt“? 
Sie sind eine gemeinnützige Organisation, die freiwillige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sucht? Haben Sie eine 
spontane Initiative für einen wohltätigen Zweck gegrün-
det und suchen noch ein paar ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer? Sind Sie ein Verein, der im Allgemeininte-
resse arbeitet und könnten noch die eine oder andere 
tatkräftige Unterstützung gebrauchen? Dann sind sie bei 
der „Börse-Ehrenamt“ genau richtig. 
 
Was ist die „Börse-Ehrenamt“? 
Das Land Oberösterreich hat unter www.boerse-
ehrenamt.at eine Internetseite eingerichtet. Mit diesem 
Service unterstützt das Land Oberösterreich gemeinnüt-
zige Vereine, Organisationen und Initiativen bei Ihrer 
Suche nach Freiwilligen. Auf www.boerse-ehrenamt.at 
können gemeinnützige Vereine, Organisationen und Initi-
ativen einfach und unkompliziert ihren Bedarf an freiwilli-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eintragen. 
 
Wie funktioniert die „Börse-Ehrenamt“? 
Die „Börse-Ehrenamt“ funktioniert ganz einfach. Gehen 
Sie dafür auf die Internetseite www.boerse-
ehrenamt.at. Klicken Sie „Organisation eintragen“ an. 
Für den ersten Eintrag ist eine Anmeldung beim Portal 
des Amtes der Oberösterreichischen Landesregierung 
erforderlich. Diese Anmeldung erfolgt, in dem Sie rechts 
unter Benutzerverwaltung „Neuen Benutzer anmelden“ 
anklicken. Für eine Registrierung sind sämtliche mit ei-
nem * markierten Felder auszufüllen. Sie erhalten an-
schließend einen Hyperlink, welchen Sie anklicken müs-
sen, um Ihren Benutzernamen zu aktivieren. Mit Ihrem 
Benutzernamen und Ihrem Kennwort können Sie dann 
Ihre Organisation in die Internetseite eintragen. 
 
Die Teilnahmebedingungen hierfür finden Sie unter 
„Allgemeines“. 
 
Das Land Oberösterreich lädt Sie ein, vom Service der 
Börse-Ehrenamt umfassend Gebrauch zu machen. Anre-
gungen etc. senden Sie bitte an praes.post@ooe.gv.at. 
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„SCHULE BEWEGT“ 
Aktionsjahr an der Hauptschule Frankenmarkt 

Das Schwerpunktjahr „Bewegung und Sport“ 
wird in diesem Schuljahr an mehreren 
„Aktionstagen“ verschiedene Bewegungsberei-
che ansprechen, so dass sich über das Jahr 
verteilt alle Schulen in OÖ bewusst mit Bewe-
gung auseinandersetzen. Der erste Aktionstag 
am 13. Oktober 2006 (OÖs Schüler/innen be-
wegen sich“) ist sehr erfolgreich verlaufen. Auch 
in der Hauptschule Frankenmarkt startete eine 
Aktion für alle 310 Schüler und Schülerinnen 
in der Sporthalle. Die Lehrer und Lehrerinnen 
bauten Stationen mit unterschiedlichen Übun-
gen auf, welche die Schüler und Schülerinnen 
aller Klassen durchübten. 
 
Zahlreiche Rückmeldungen belegen, dass die 
Bedeutung und die Leistungen von „Bewegung 
und Sport“ auch in der Öffentlichkeit und bei den 
Eltern sehr positiv registriert werden. 

Am 09. Jänner 2007 fand unter dem Motto „OÖs 
Schüler/innen nehmen Haltung an“ der 2. Akti-
onstag dieser Initiative statt. Die Schüler und 
Schülerinnen der HS Frankenmarkt be-
schränkten sich an diesem Tag nicht nur auf Hal-
tungsturnen, sondern auch auf die richtige Hal-
tung beim Durchführen von alltäglichen Arbeiten, 
wie: beim Schreiben und Lesen, Laufen, Gehen, 
Stehen, Sitzen und Bücken, im Werkunterricht, 
im Zeichenunterricht und in Ernährung und 
Haushalt. Alle Schüler und Schülerinnen wurden 
an diesem Aktionstag mit der Thematik „Haltung“ 
konfrontiert. 
 
Das erklärte Ziel der Aktionstage ist, dass sich 
OÖs Schüler/innen an diesen Tagen zusätzlich 
zum regulären Unterricht in Bewegung und Sport 
an Bewegungsprojekten beteiligen. Es soll damit 
ein deutliches Signal für die Bedeutung 
„Bewegung und Sport“ gesetzt werden. 
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VOLKSBILUNGSWERK FRANKENMARKT 
Seniorentanz 

Alle, die sich gerne zur Musik bewegen wollen, 
lade ich ein beim SENIORENTANZ mitzuma-
chen. 
 
Seniorentanz ist eine eigene, vergnügliche 
Tanzform, der Herz und Kreislauf in Schwung 
hält, das Gedächtnis trainiert und die Beweglich-
keit der Gelenke fördert. 
 
Gemeinsames Tanzen in der Gemeinschaft akti-
viert und stärkt das Selbstvertrauen, sowie die 
Lebensfreude. 
 
Jeden Dienstag von 09.30 bis 11.00 Uhr 
in der Musikschule Frankenmarkt 

Beitrag € 2,50 
Tanzleiterin Inge Meingast 

Das Volksbildungswerk der Marktgemeinde  
Frankenmarkt bedankt sich bei  

Frau Inge Meingast  
für die hervorragende Kursleitung. 

 
GR. Ernestine Wiener 

MONTAGSTURNERINNEN 

Die Montagsturnerinnen spendeten € 
300,—, die sie beim Maschgern erspielt und 
ersungen haben, für Manuel Wilhelmstötter 
aus Pöndorf für die nächste Delphintherapie. 
Weiters möchten sie sich nochmals bei Frau 
Margit Winkler für die tolle Regiearbeit bedan-
ken. 
 
Das Marktgemeindeamt Frankenmarkt be-
dankt sich für die eingegangene Spende 
recht herzlich! 

DANKE 
Die Bewohner des Pensionistenheimes Franken-
markt möchten sich ganz herzlich bei Lisa 
Lechner, Sandra Hauser, Christine Neu-
dorfer und Anna Lehner für die musikali-
sche Umrahmung beim Abendessen am Heiligen 
Abend bedanken.  Danke auch an die Fran-
kenmarkter Bäuerinnen für die köstlichen 
Kekse. 

VERANSTALTUNGEN 

Samstag, 20. Jänner 2007 
Markt für Erstkommunionskleidung 

09.00 bis 11.00 Uhr Pfarrheim Frankenmarkt 
 

Samstag, 20. Jänner 2007 
Pensionistenball 

Pensionistenverband 
 

Samstag, 27. Jänner 2007 
Sportler-Gschnas 

TSV Sparkasse Frankenmarkt 
Motto: Disney‘s Superhelden 

20.30 Uhr Gasthaus Kogler-Greisinger 
 

Samstag, 03. Februar 2007 
Rot-Weiß-Rot Ball 
ÖVP Frankenmarkt  

 

Donnerstag, 15. Februar 2007 
Faschingskonzert in Gasthaus Bräu am Berg 

Landesmusikschule 
 

Samstag, 17. Februar 2007 
Musikerball 

Marktmusik Frankenmarkt 
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KREATIVER KINDERTANZ 

Frühjahr 2007 
 
Der Kreative Tanz gibt den Kindern die Möglich-
keit — neben dem Erlernen verschiedenster 
Tanztechniken — ihre spontane Bewegungs– 
und Ausdruckmöglichkeit auszubilden und das 
Bewegungsrepertoire zu erweitern. Dies fördert 
auch Körperbewusstsein und trägt zur Persön-
lichkeitsbildung bei. 
 
für 4– bis 6-jährige 
Beginn:  Montag, 05. Februar 2007 
   von 16.45 bis 17.30 Uhr 
Kursbeitrag: € 35,—; 10 Einheiten 
 
Für 6– bis 12-jährige 
Beginn:  Montag, 05, Februar 2007 
   von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Kursbeitrag: € 45,—; 10 Einheiten 

 
im Gymnastiksaal 

der Hauptschule Frankenmarkt 
 

Anmeldung und Info: 
Melanie Krebs 

(Tanz– und Ausdruckspädagogin 
Tanztherapeutin i.A.) 
Feldweg 23/10 

4890 Frankenmarkt 
Tel. 0676/7888604 

E-mail: krebs@tvweb.at 

Holen Sie sich die neue FAMILIEN-
JAHRES-KARTE 2007 in der Bücherei! 
Um nur € 12,— kann sich die ganze Familie 
ein Jahr lang jede Menge Bücher, CD‘s, 
Spiele und DVD‘s ausborgen! 

EURYTHMIE FÜR KINDER 

Teilleistungsschwäche, Hyper-
aktivität, Konzentrations– und 
Aufmerksamkeitsstörungen. 
 
Was kann man dagegen tun? 
 
Bewegung ist das Element der 
Kinder. Bewegungsübungen 
sind deswegen besonders gut 
geeignet gesundend auf die 
Kinder einzuwirken (durch die 
Schulung der Grob– und Fein-
motorik, durch Übungen, die 
die Konzentration, die Koordi-
nation und das Körperbe-
wusstsein verbessern, sowie 
die Atmung vertiefen). 

Neues Angebot  
in der Musikschule Vöcklamarkt 

Kursleiterin: Ingrid Puchinger 
(Dipl. Heileurythmistin) 

In diesem Kurs werden Gedich-
te, Märchen und Musik kreativ 
in Bewegung umgesetzt. 
 
∗ Kinder bewegen 
∗ Kindern Halt geben 
∗ Kinder stark machen 

durch: 
„Beseelte Bewegung“ -  

Eurythmie 
 
Infoabend: 06. Februar 2007 
  20.00 Uhr 

Im Ballettsaal der  
LMS Vöcklamarkt 

 
Anfragen unter 07675/39814 

oder 0699/10248454 
(Doris Eberl) 
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GESUNDE GEMEINDE  

EINLADUNG 
zum Vortrag 

 
„FRÜHERKENNUNG RETTET LEBEN - 

WISSENSWERTES  
ÜBER DARMKREBS“ 

 
Für alle Interessierten ab dem 40. Lebensjahr! 

 

Mittwoch, 14. Februar 2007 
um 19.00 Uhr 

in der Hauptschule Frankenmarkt 
 

Referent: 
Prim.Univ.Prof.Dr. Peter Knoflach 

(Klinikum Wels) 
 

Auf Ihr Kommen freut sich 
das Team  

der Gesunden Gemeinde Frankenmarkt 

ABNEHMEN BEGINNT IM KOPF 
„Mit Lust zum Wohlfühl– und  

Wunschgewicht“ 
 

Es sind noch Plätze frei! 
 
Die Gesunde Gemeinde Frankenmarkt lädt alle 
Interessierten zu einem 6wöchentlichen Kurs 
ein. 
 

ab 14. Februar 2007  
immer mittwochs  

von 19.30 bis 21.30 Uhr 
 
Anmeldungen werden am Marktgemeindeamt 
Frankenmarkt (Celina Rager, Tel. 07684/6255-
14) entgegengenommen! 

BIBELREISE INS HEILIGE LAND 

KWB-Leiter Kons. Gerhard Hofmann zeigt 
Lichtbilder der Leserreise der Kirchenzeitung 
mit dem Bibelwerk ins Heilige Land. 
 
See Gennesaret — Sepphoris — Nazareth — 
Berg Tabor — Berg der Seligpreisungen — Bet-
saida —Safed — Totes Meer — Qumran — Je-
rusalem — Bethlehem und Emmaus bildeten 
die wesentlichen Stationen dieser Reise 
 

Donnerstag, 01. Februar 2007 
um 20.00 Uhr 

im Pfarrheim Frankenmarkt 
 

Auf Ihr Kommen freut sich das 
Katholische Bildungswerk Frankenmarkt 

Impressum: Medieninhaber, Verleger und Her-
steller: Marktgemeinde 4890 Frankenmarkt; 
Eigenvervielfältigung; Erscheinungsort und 
Verlagspostamt: 4890 Frankenmarkt; Zahlungs-

nummer: „1266L9ZU“ 

FUNDGEGENSTÄNDE 
Folgende Fundgegenstände wurden am Ge-
meindeamt abgegeben: 
 

Uhren 
Schmuck 
Handys 
Bargeld 
Brillen 
Fahrräder 

 
Die Besitzer werden gebeten sich am Marktge-
meindeamt Frankenmarkt zu melden! 
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KLASSENSIEGER DER RAIFFEISEN-SCHÜLEROLYMPIADE 
2006/2007 

Auch heuer haben sich wieder zahlreiche Schüler der 4. Klassen der Volksschule Frankenmarkt am 
„Wort-Reiz-Geschichten-Buch“ Schreibwettbewerb beteiligt. Aus den Wörtern Marillenknödel, Hub-
schrauber, Sparbuch, Nilpferd, Comic-Heft, wurden spannende, komische, gruselige bzw. lustige 
Geschichten geschrieben. 
 
Die Sieger 

Auszug aus der Geschichte „Freunde“ 
 
... Am nächsten Tag hörte Anton einen entsetzlichen Schrei: „A a a a a !“ 
Sofort fuhr er hoch. Sally schlug die Augen auf. „Der Zoodirektor!“ rief 
Anton erschrocken. Schulze lag am Boden und wollte vor lauter 
Schreck die Augen auch so schnell nicht mehr aufmachen. „Herr Schul-
ze, hören sie mich!“ rief Anton. „Ja, leider viel zu gut“, erwiderte Schul-
ze. Anton war in der Zwischenzeit aus dem Gehege gekommen, und 
saß beim Zoodirektor. Sally kam auf einmal her gerannt und schleck-
te................... 
 
Marie-Therese Stadler Klasse 4b 

Auszug aus der Geschichte „Reise nach Ägypten“ 
 
... Es war schon dunkel, als sie zum Zeltplatz kamen. Sie stellten ihr 
Zelt sofort auf und richteten das Lagerfeuer und den Gaskocher her. 
Unheimliche Geräusche aus der Dunkelheit ringsum begleiteten ihr 
Kochen. Peter schickte vor der ........................ „Du brauchst nicht ner-
vös zu werden, diese Spuren können nur von einem Nilpferd stammen. 
Außerdem trauen sich nur verletzte und kranke Tiere zu Stellen, wo 
sich Menschen aufhalten.“ ......................................... 
 

Valentin Auer Klasse 4a 

Sind Sie neugierig geworden, wie die Geschichten weitergehen? Sie können Sie jederzeit 
kostenlos in der Raiffeisenbank Frankenmarkt abholen und Weiterlesen. 
 
Die bekannte österreichische Kinder– und Jugendbuchautorin Gerda Anger-Schmidt begleitete in 
diesem Jahr die Schülerolympiade, gemeinsam mit der Raiffeisenbankengruppe OÖ. Die Bezirks– 
und die Landessieger/innen werden bei einem eigenen Event im Raiffeisen Forum in der Raiffei-
senlandesbank in Linz im März 2007 prämiert. 
Wir gratulieren den jungen talentierten Autoren, und drücken ihnen für den Preis auf Bezirks– und 
Landesebene ganz fest die Daumen. 
Unser Dank gilt auch Frau Dir. Ulrike Steinbacher, den Lehrerinnen Frau Petra Huber und Frau 
Irmgard Kaiser. 
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Liebe Frankenmarkterinnen! 
Liebe Frankenmarkter! 

Im vorigen Jahr wurde der Verein „Kulturforum Frankenmarkt“ gegründet — mit Jahresanfang 
beginnen wir unsere Vereinstätigkeit. 
 
Ich darf Ihnen die Funktionäre vorstellen: 
Obmann:   Konsulent Gerhard Hofmann 
Obmann Stv.:  LMS-Direktorin Karin Eidenberger 
Schriftführer:  Anton Wilhelm 
Schriftführer Stv.: Hans Auer 
Kassiererin:  Barbara Winkelbauer 
Kassier Stv.:  Bürgermeister Manfred Hadinger 
 
Weitere Mitglieder im Vorstand: 
Mag. Doris Breinstampf, Donata Wilhelm, Hermine Hofmann, Margit Winkler, Milla Starzinger, 
Josef Heiml, Ernestine Wiener, Kons. Martin Wilhelm, Klaudia Rahofer, Regina Zauner, Johann 
Oberascher, Melanie Krebs 
 
Wir beabsichtigen das Frankenmarkter Kulturleben durch Konzerte, Vorträge, Ausstellungen, Le-
sungen, Kulturfahrten, Theater, Kabaretts, Film, Tanz, Workshops u.a. zu bereichern. 
 
Eröffnungsschwerpunkt im März: 

Freitag, 23. März 2007 
Kinder-Mitmachtheater „La luna Flugexpress“ mit den „Piloten“ 

im Pfarrsaal um 15.00 Uhr 
 

Freitag, 23. März 2007 
Konzert mit den Phoenics 
im Bräusaal um 20.00 Uhr 

 

Samstag, 24. März 2007 
Konzert des Ballaststofforchesters 

Gasthof Greisinger 
 

Um diese Vorhaben durchführen zu können, bitten wir um Ihre Hilfe. Werden Sie Mitglied bei un-
serem Verein. Jahresbeitrag € 15,—. Beitrittserklärungen bzw. Erlagscheine liegen bei der Spar-
kasse und der Raiffeisenbank auf — der Zahlungsabschnitt ist Mitgliedskarte (Ermäßigung bei 
den Veranstaltungen). 
 
 
    
     
    
    


